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Jagd nach dem deutschen Rekord beim Mainova 
Frankfurt Marathon 

 
Samuel Fitwi und Richard Ringer starten am 25. Oktober beim Laufklassiker am Main / 
„Spricht für die Strahlkraft des Frankfurter Rennens“ / Ringer einst als Pacemaker 
beim ältesten deutschen Citymarathon aktiv, Fitwi vor Frankfurt-Premiere 
 

 
Die 43. Ausgabe des Mainova Frankfurt Marathon verspricht eine besonders hochkarätige zu 
werden. Die beiden deutschen Topathleten Samuel Fitwi und Richard Ringer werden am 25. 
Oktober gemeinsam an der Startlinie stehen – und auf die Jagd nach dem deutschen Rekord 
(2:04:03 Stunden von Amanal Petros) gehen. 
 
Mit Fitwi (Silvesterlauf Trier) und Ringer (LC Rehlingen) werden die aktuelle Nummer zwei 
und drei der deutschen Marathonszene ihren Herbstmarathon auf der schnellen Strecke am 
Main absolvieren. Diese Konstellation könnte zu einem spektakulären Rennen um den Sieg 
auf dem roten Teppich in der Festhalle führen. 
 
Samuel Fitwi, der in Vulkaneifel heimisch geworden ist, verbesserte unlängst bei seinem 
starken Auftritt beim Hamburg Marathon seine persönliche Bestzeit auf 2:04:45 Stunden. Der 
persönliche Rekord des 37-jährigen Ringer, Marathon-Europameister von 2022, liegt bei 
2:04:47 Stunden. Erzielt vor wenigen Wochen auf der hügeligen Strecke des Boston 
Marathon, dessen Ergebnisse aber nicht Eingang in die offizielle Bestenliste finden. Die 
starken Rennen der beiden aus diesem Frühjahr gehören zu den 30 besten weltweit in 
diesem Jahr gelaufenen Marathonzeiten. 
 
Renndirektor Jo Schindler: „Dass wir mit Samuel und Richard zwei deutsche 
Weltklasseläufer verpflichten konnten, spricht für die Strahlkraft des Mainova Frankfurt 
Marathon. Wir werden ihnen beste Rahmenbedingungen für ein bestimmt spektakuläres 
Rennen bieten, in dem beide um den Sieg laufen können. Und vielleicht können wir - wie 
2015 mit Arne Gabius - wieder deutsche Marathongeschichte schreiben.“ 
 



 

 

Samuel Fitwi: „Nach meinem tollen Erfolg beim Hamburg Marathon freue ich mich sehr auf 
ein weiteres großes Rennen in Deutschland. Frankfurt hat eine superschnelle Strecke. Ich 
möchte versuchen, meine im Frühjahr erreichte neue persönliche Bestzeit nochmal zu 
steigern und um den Sieg in Frankfurt zu laufen.“ 
 
Richard Ringer: „Ich habe beste Erinnerungen an das Frankfurter Rennen, seitdem ich dort 
als Pacemaker für Arne Gabius gelaufen bin. Im Nachhinein muss ich sagen: In Frankfurt hat 
meine Wandlung vom Bahnläufer zum Marathonläufer begonnen. Ich freue mich sehr auf das 
Rennen am 26. Oktober und traue mir zu, mit Samuel um den deutschen Rekord zu 
kämpfen.“ 
 
Es war der letzte Oktober-Sonntag im Jahr 2018, als Ringer als Tempomacher für den 
damaligen deutschen Rekordhalter Arne Gabius (2:08:33) in Frankfurt antrat. Der damalige 
Bahnspezialist zeigte dabei eine imponierende Leistung und blieb weitaus länger im Rennen, 
nämlich über 30 Kilometer lang, als damals ursprünglich geplant. 
 
Fitwi und Ringer kennen und schätzen sich gegenseitig sehr. Auf den Straßen Frankfurts 
könnten sie beim ältesten deutschen Citymarathon lange Zeit gemeinsam laufen. Im Sommer 
werden Fitwi und Ringer Mitte August ebenfalls gemeinsam an den Leichtathletik-
Europameisterschaften in Birmingham teilnehmen.  
 
Die beiden Laufstars werden am 25. Oktober ein volles Läuferfeld hinter sich haben an der 
Startlinie. Aktuell sind auf der Marathonstrecke schon über 13.800 Athletinnen und Athleten 
angemeldet, eine Steigerung um 43 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Renndirektor 
Schindler rechnet damit, dass das Rennen mit 20.000 Teilnehmern auf der 42,195-Kilometer-
Distanz ausgebucht sein wird. 
  
 


